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Objekt: Steckkalender

Museum: Rheinisches Landesmuseum
Trier
Weimarer Allee 1
54290 Trier
0651 / 9774-0
landesmuseum-trier@gdke.rlp.de

Sammlung: Römerzeit

Inventarnummer: EV 1983,35

Beschreibung
Steckkalender gehören zu den interessanten Gebrauchsgegenständen des römischen Alltags.
Das Stecksystem erlaubte dem Benutzer, die einzelnen Tage mit einem Stift zu markieren.
In der oberen Zeile des Kalenders haben sich die beiden jugendlichen Götter Merkur mit
Flügelhut und Mars mit Helm sowie der bärtige Göttervater Jupiter erhalten. Die untere
Reliefzeile ist den vier Jahreszeiten vorbehalten. Zu sehen sind die Personifikationen des
Frühlings, des Sommers mit Halskette und des Herbstes mit Trauben in den Haaren;
weggebrochen ist die Personifikation des Winters. In ihrer Mitte befindet sich eine
thronende Göttin, die ars - Kunst auf einen Schild schreibt. Vermutlich handelt es sich um
die Stadtgöttin Treveris, der Beschützerin Triers und seines Kunsthandwerks. Entlang der
Seitenkanten links und rechts waren entsprechend der zu- oder abnehmenden Mondphase
je 15 Stecklöcher für die einzelnen Tage des Monats aneinandergereiht.

Grunddaten

Material/Technik: Keramik
Maße: H. 17 cm, Br. 22,4 cm
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Schlagworte
• Keramik
• Steckkalender
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